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Liebe treue Spenderinnen und Spender  
Liebe Freunde und Freundinnen des Diakonie-Rappens

Aufgrund meines Rücktrittes aus dem Stiftungsrat Ende 2025 wurde ich
gebeten, diesen Jahresbericht zu verfassen. Mich beeindruckt, wie immer
wieder Anträge von Menschen, die unschuldig in finanzielle Nöte geraten
sind, über Anfragen von professionellen Stellen zu uns gelangen.
Eindrücklich ist mir dabei die Situation einer Familie, welche durch sexuelle
Übergriffe einer aussenstehenden Person in so grosse Nöte kam, dass es zu
einer Trennung, Sucht und psychischen Problemen kam mit den
entsprechenden finanziellen Schwierigkeiten. 
Gerade in Momenten, in denen staatliche Unterstützung an ihre Grenzen
stösst, bringt der Diakonie-Rappen Hoffnung und konkrete Hilfe – wie wir es
immer wieder aus Dankesschreiben erfahren dürfen. Ihnen, liebe
Spenderinnen und Spender, verdanken wir diese wertvolle Unterstützung.
Dafür sprechen wir Ihnen unseren herzlichen Dank aus.
Knapp die Hälfte der Gesuche stammt nicht aus dem kirchlichen Bereich.
Das unterstreicht, dass die Kirche vielfältige Wege und Instrumente für
Nothilfe bereithält, etwa gemeindeeigene Kollekten und die Reformierte
Kirche im Ganzen eine grosse Verantwortung gegenüber der Not in der
ganzen Gesellschaft wahrnimmt. 
Der Stiftungsrat engagiert sich ehrenamtlich und verzichtet bewusst auf
Spesenvergütungen. Für den grossen Einsatz und die konstruktive
Zusammenarbeit danke ich meinen Kolleginnen und Kollegen herzlich. 
Besonders freut es mich, dass der Stiftungsrat mit dem neuen Mitglied
Marguerite Weber Bless im Frühjahr ergänzt wurde. Sie hat als ausgebildete
Kaufmännische Angestellte die Buchhaltung übernommen. Seit dem Herbst
arbeiten zwei weitere Personen im Stiftungsrat mit: Reto Bianchi aus Buchs,
Sozialdiakon, und Jürg Vögtli, Pfarrer und Jurist. Das Präsidium übernimmt
neu Rahel Fritschi, Sozialdiakonin.
In diesem Jahr wurden 91 Gesuche bewilligt und rund CHF 38'000.-
ausbezahlt. Dies ist wiederum beeindruckend.
Im 2026 kann die Stiftung ihr 30-jähriges Jubiläum feiern und auf insgesamt
2’819 bewilligte Gesuche und ausbezahlte Beträge von über CHF 1'540’000.-
zurückblicken.



Da ich nun als letztes Gründungsmitglied der Stiftung Diakonie-Rappen den
Stiftungsrat verlasse, habe ich diesen Jahresbericht auch den beiden anderen
Gründungsmitgliedern vorgelegt: Heidi Neeser und Ursula Bezzola. Wir drei
danken für all die Jahre der Zusammenarbeit und Unterstützung durch die
Reformierte Landeskirche Aargau und Spenderinnen und Spender und
wünschen der Stiftung ein weiterhin gutes Funktionieren und viele
notlindernde Unterstützungen.

Sigwin Sprenger mit Heidi Neeser und Ursula Bezzola

Stiftungsrat 

Sigwin Sprenger, Sozialdiakon, Niederwil, Präsident (bis 31.12.2025)
Rahel Fritschi, Sozialdiakonin, Rohrbach, Präsidentin (ab 1.1.2026)
Reto Bianchi, Sozialdiakon, Buchs
Bettina Meyer, Sozialarbeiterin/Juristin, Baden, Aktuarin
Anna Schütz, Pfarrerin, Aarau, Geschäftsstelle
Jürg Vögtli, Pfarrer/Jurist, Erlinsbach
Marguerite Weber Bless, Kaufm. Angestellte, Jonen, Finanzen
Rudolf Wernli, Sozialdiakon, Aarau Rohr

Geschäftsstelle Stiftung Diakonie-Rappen (für Gesuche)
diakonierappen@gmail.com, Tel. 076 799 79 19
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